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^ p Sicherheit zuerst!
Unter allen Umständen geht der Schutz der Die Neuenburger72 f Familie allem andern vor. FUr eine jährliche ¦ ~^AW ¦ ^ ¦ ¦ ¦ If Prämie von 98 Franken" wird

'Cj t
lnren Angehörigen ein Kapital von 10.000. Franken auszahlen, falls Sie ihnen innert der

'fUWX^' nächsten 10 Jahre entrissen werden sollten.
« be*pi«»«eiu b«i emem Eintrittuitar von 26 j»hr«n Sitz der Gesellschaft: Neuenburg, rue du Bassin 16

Aus der Schule
Gab da eines Morgens der Lehrer

die am Vorlage gelösten Hausaufgaben
korrigiert und zensiert an die Schüler
zurück. Das in einer Ecke der Klasse
einsetzende Gelächter wurde sofort
erklärlich, als das Aufgabenblatt eines
mehr faulen als unintelligenten Schülers
herumgeboten wurde.

Dieser hatte von den 10 zu lösenden
Rechenaufgaben deren 4V2 gemacht
und dann mit Bleistift die etwas
abgedroschene Phrase hinzugesetzt: «Mir
ist die Tinte ausgegangen.»
Verbunden mit einem Bindestrich hat dann
der Lehrer schwungvoll mit einem Rotstift

obigen Satz beendet: « und mir
die Geduld Note 6.»

Womit wieder einmal mehr die
«Schlag»-Fertigkeit der Schulmeister
bewiesen wurde! -Ph

fiBier

met

Chindermüüli

Vater und Mutter reden
nach den «Neusten
Nachrichten» von den
Höllenhunden, welche die
Deutschen nach England
senden; da fragt der kleine
Peter: «Jä, Vatti, wohnt
dänn de Tüüfel z'Tütsch-
land » A. M.

Englisches
lavendelwasser

Erhältlich in den Apotheken,
Drogerien und Parfümerieti

Lieber Nebi!
Ein fünfjähriger Knirps

steht mit dem Onkel an
der Bahnhofstrafje in
Zürich vor einem Laden. Die
verschiedenen Büstenhalter,
die da ausgestellt sind,
veranlassen den Knirps, die
Frage an den Onkel zu
richten: «Du, Onkel, sind
das Hübli für Zwilling?»

Der Onkel, froh darüber,
dafj die Antwort in der
Frage lag, hat dies natürlich

bestätig». W.W.

Hallo I - also um 5 Uhr zum
Tee auf unserer Klub-Terrasse!"

Für Sport und Arbeit Beltex-Hemden.

Der Nebelspalter im Urteil der Presse

«Rheintalische Volkszeitung», Altsiäften
In dieser Zeit mannigfachen Ungemaches isf es

von gutem, gelegentlich humorvoll auf die
Widerwärtigkeiten des Alltags zu schauen. Der Krieg hat
an köstlichen Witzen so manches gebracht, an dem
man sich gesund lachen kann. Dazu verhilft auch
allwöchentlich «Der Nebelspalfer», vielleicht das am
besten und saubersten redigierte Witzblatt. Der
«Nebelspalter» macht viel Freude und spricht mit viel
lehrreicher Mahnung lachende Bosheiten aus. Man
freut sich immer, wenn er kommt und liest und schaut
ihn mif schmunzelnder Wonne.

Dieses hübsche Plakätchen, Format 16x25 cm, in

Dreifarbendruck, wird an die Gaststätten gratis abgegeben

vom Nebelspalter-Verlag Rorschach.
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^ ^) Lieliei'Iieit Zuerst!
Unter siisn Umstàncion gskt cisr Soiiut- cier vis I^Ieuenburger^ ^i^ ^> fsmiiis siism sncisrn vor. für eins Mriions

H> Prämie von 3S frsnt<sn> wirci ^
^^»^^

^ inren ^ngenor>gsn em Xspitsi von i0.000. frsnksn sus?snien, fgüs Sis :nnsn innsrt cisr
^I/Iili^' nächsten 10 ^snre entrissen «srcien soiiten.

» >>-!-p^»«à» dM »»«m Umiàà' ÜS ^à»» S!t^ cier cZeseiisckstt : Neuenbürg, rue iZsssin Ik

/^U8 cis«- Lciiuis
Ostz cls sinss /Borgens cisi' >.siirsr

ciis sm Vortags gsiöstsn r-isussutgsczsn
Icorrigisrt unci /snîisrt sn ciis 8cnüisr
rurücic. Oss in sinsr Hcics cisr Xiszzs
sinsst^sncis Oslsciitsr wurcis sotort sr-
Iclsriicii, s>5 ciss ^utgsizsnizistt sinss
msnr isuisn s>5 unintsliigsntsn 5>cnüisrs

iisrumczsizoisn wurcis.
visssr Iistts von cisn 1(Z ?u iössncisn

ksciisnsuiczsosn cisrsn 4^/2 gsmsciit
unci cisnn mit kisistiit ciis stwsz soczs-
ciroscliens ?iirsss iiin^ugssst^t: «/Vìir

iît ciis lints susgsgsngsn.» Vsr-
ouncisn mit sinsm IZincisstricii iist cisnn
cisr >.siirsr schwungvoll mit sinsm kîot-
stitt ooigsn 5>st? ossncist: « unci mir
ciis Oscluici idiots 6.»

Vv'omit wiscisr sinmsi msiir ciis
«5ciilag»-fortigicsit cisr 5ciiu>msistsr
izswisssn wurcis! -pli

^^^^

W

ckinclekmüüli

Vstsr urici /vìuttsr rscisri
nsck cisn «kisuztsn KIsck-
ricktsn» von cisr, fiölisn-
kuncisn, wslcke ciis veut-
zcksn nsck fngisnci ssri-
cisn,' cis trsgt cisr icisins
fstsr: «is, Vatti, woknt
cisnn cis lüütsl -'lützck-
lsnci?» X. /vì.

I ttvenliel«t>!»îer

lieber Uebi!
fin tûnijâkrigsr Xnirpz

îtskt rnit cism Onicsi sn
cisr ösknkotstrsks in ?ü-
rick vor sinsm l^scisn. vis
t/srzckiscisnsn öüzisnksltsr,
ciis cis suzgsztsiit sinci, vsr-
snissssn cisn Xnirpz, ciis
frsgs sn cisn Onlcsl -u
riclitsn: «Ou, Onicsi, sinci
ciss t-iülzli tür Zwilling ?»

Osr Onlcsl, troii ciorüosr,
cish ciis Antwort in cisr
frsgs isg, kst ciisz nstür-
lick osztstigt. W.W.

i^isiio! - siso um S Ukr -um
Iss sut unserer i<iub-Ierrssss!"

für Sport unci àrdsit rZsiisx-i-ismcisn,

vei' ^lebelspsitei' im Urteil llef k^pesss

«kkeintsliscke Voilcsieitung», ^Itztdtten
ln ciisssr Isii msnnigtscksn >-ingsmscnsz ist SZ

von gutsm, gslsgsntiick kumorvoll sut ciie Wicisr-
wsrtigicsiten cisz ^iitsgz -u zciisusn. Osr Xrisg iist
sn lcöztlicksn Wit-sn zo msncksz gsiorsckt, sn clsm

msn zick gszunci lscksn lcsnn. Os-u vsrkiitt suck
silwöcksnttick «Osr t>isizsizosiisr», visiisickt cisz sm
Izsztsn unci zsulzsrstsn rsciigisrts Wii-izlstt. vsr «kis-
ioslzpsltsr» msckt viel frsucis unci zprickt mit visi
iskrrsicker /vìsknung iscksncis öosksitsn suz. rvìsn
trsut zick immsr, wsnn sr icommt unci liszt unci zcksut
ikn mit zckmun-slncisr Wonne.

DisiZös iiiit)8ciis plsicätciisn, formst 16x25 cm, in »si-
tarbsnörucic, wil-ö an ciis KaststSttsn grätig sbgsgsbsn

vom »Isbslspaitoi'-Voi'lsg ftorsciiscii.
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